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Wer oill
Adressen schreiben, sucht
lohnende Vertretung oder
sonstigen Verdienst? Näheres
gegen 70 Cts. durch den Verlag

Export - Zeitung in
Bern. 2316

Himbeer- und Citr.-Syrup

in allerfeinst, unübertroff. Qualität.

Versende die gr. Fl. (ca.
6 7 dl) zu Fr. 3. Bei zwei
und mehr Fl. à Pr. 2.50.

Fr. A. Schniederli
Möhlin. 2307

HßlVff4 I Vermög. Damen

IIGli Uli w. glückt. Heirat

Herren, a. ohne Vermög., gibt
Auskunft Frau Puhlmann,
Berlin 58.Weissenburgerstr.43.

Damen -rfinden Aufnahme zur Entbindung

u. Verpflegung bei Frau
Nohl-Fröhlich, Nr. 175, Nohl
(a. Rheinfall). Str. Diskretion.

anzüge in reiner Wolle, gute,
solide Schneiderarbeit, prima
Zutaten, liefert billig, auch auf
Teilzahlung iür Fr. 80. mit
Fr. 30. Anzahlung u. monatl.
10 Franken. Schweizerfirma.
Verl. Sie Prospekt. Kleiderhaus

MARS",Rorschach 2. 2314

Akt-Studien
u. pikante Postkarten in
reichhaltiger Auswahl. Probesendung

von Fr. 5. an. Prospekt
gratis. Dirta G. Mayr,
Lugano (Schweiz). 2293

Methode ..Régulatrice"
hilft unfehlbar gegen die
Verspätung der Monatsregel.
Diskretion. Société Parisiana,
Genf. 2265

Mesdames!
Pour vos retards adressez-
vous: Case postale 17503 Fu-
sterie 1, Genève. 2209

Kropf
dicker Hals

verschwindet bei gleichzeitigem
Gebrauch unseres Kropfpulvers

Fr. 1.50.

Strumalin (Einreibung) Fr. 2.

Salis & Dr. Hofmann,
Apotheke zur Sihlbrücke

Zürich 4. 2179

Wunderbare
Kunst - Photos
versendet gegen Nachnahme
(10 Stück nur 2 Fr.). Für
Wiederverkäufer Rabatt Arthur
Thoet, Freie Strasse Nr. 26,
Biel. 2317

+<tommi+
Bettunterlagen
Glyzerinspritzen
Frauenduschen
Leib' und
Umstandsbinden
Irrigatoren etc.

Illustr. Preisliste gratis. Bei
Einsenden v. SO Cts. in Marken
Musterbeilage extra. F.
Kaufmann, Sanitätsgeschäft, Ka-
sernenstrasse 11, Ziirich.

Für Herren!
6 Stück hochintr., scharfe

Bilder, 4X6 cm, zu Fr. 3.50.
6 Stück dito, Visitformat, zu
Fr. 5. per Nachnahme (keine
Marken). Postfach 14379,
Kornhaus, Bern. 2287

4" Damen ¦!¦
Ratschläge, diskret Case
Rhône 6303, Qeni. 2282

iskreten RatD,.gratis durch Postfach
4605,

Basel. Retourmarken. 2291
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Kataloge gratis.

Piiotoöaile Aarau
Bahnhofstrasse 608.

Diskret!
Gummi-Preservatifs, Ia ftual.,
1 Dutzend Fr. 6.
Vs 3 50
gegen Nachnahme od. Briefm.
Postfach 17054, Seideng.,

Ziirich. 2286

Hysenische
Auskunft, sowie diskreten Rat
erhalt. Damen durch : P. 1870,
Postlagernd Mt. Blanc, Genf.

Ist Ihnen das

Leben verleidet
bestellen Sie die

Mihosch
Witze. Bevor Sie die 78 Seiten

fertig gelesen haben, werden Sie

verplatzen!

Preis Fr. 2.50. 2320

Postfach 17570, Biel 3.

Ein Vergehen
an Ihnen selbst ist es, wenn Sie diese drei höchst aktuellen

Broschüren nicht sofort lesen.
1. Verbrechen gegen das keimende Leben

(Beseitigung der Leibesfrucht) Fr. 5.
2. Ende der Armut 1.75
3. Fruchtabtreibung u. ärztl. Abortus - 1.20

Alle drei zusammen 7.50
Verlangen Sie Gratisprospekte über Patentex,

Frauendouchen, Gummiwaren etc. Nur Qualitätswaren zu kulanten
Preisen. 2319

H. Gächter, 12 Rue des Alpes, Genf.

10 kulturhistorische Romane
1. Tolstoi, Kreutzersonate. 2. Wilde, Das
Bildnis des Dorian Gray. 3. SienkiewiCZ,
Quo Vadis. 4 Dostojewski, Raskolnikows
Schuld u. Sühne. 5. Zola, Nana. 6. Arzi-
baschew, Szanin. 7. Sué, Geheimnisse
von Paris. 8. Dumas, Der Graf von Monte

Christo. 9. Dumas, 10 Jahre später.
10. Dumas, 20 Jahre nachher.

Alle zehn hübsch gebundene Bände nur Fr. 20.
(Einzelbände à Fr. 2.50) 2318

Buchversand Selnau", Zürich 1, Brand8chMe.tr. 20

ÖBT Insoriorori bringt Srfolg!

Gummi -Artikel!
Spezialmarkt mit Reservoir
!/s Dtzd. Fr. 3.50 1 Dtzd. 6.50

Marke Neverrip "la Qualität
Vs Dtzd. Fr. 3.. 1 Dtzd. 5.50

Marke Ideal" la Qualität
Vs Dtzd. Fr. 2., 1 Dtzd. 3.80
3 verschiedene Muster Fr. 2.
Nur sauber gerollte und gut
verpackte, frische Ware wird
versendet nebst Gebrauchsanw.

Préservatifs Fischblasen"
sehr angenehm im Gebrauch
Vi Dtzd. Fr. 5,, 1 Dtzd. 9.50
Vs Dtzd. Fr. 3.30, 1 Dtzd. 6.
Vertrauenswürdiger, diskreter
Versand franko p. Nachn., auch
poste restante. Briefmarken
werden in Zahlung genommen.

R. M. Vogt, Basel I
Hyg. Spezialitäten. 2259

iss Lola
die berühmte Nackt-Tänzerin
Nur für Herren! Preis 60 Cts.
gegen Nachnahme oder Ein¬

senden in Marken.
Postfach 13794, Basel 2.

+ Damen +
Bei Unregelmässigkeiten, Aus*

bleiben der

Periode
gibt Ihnen das Buch v. Frauenarzt

Dr. med. Lewis Auskunft.
Fr.2. Postfach 13785,
Helden 5. 2304

Ulie Männer

die infolge schlechter Ju-
gendgewohnneiten,
Ausschreitungen u. dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten aut Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanstalt

Genf 477.

Feinste Akt-Photos
160 Stück nur 12.50
50 7.-
25 i 4.-

W.Steiger,Versand, St. Gallen

+ Gummiartikel +
prima Qualität, Dtzd. Fr. 6.
Vs Dtzd. Fr. 3.50, '/., Dtzd. 2 Fr.
gegen Nachnahme od. Briefm.
diskr. durch Postfach 17054,
Seidengasse, Zürich. 2326

Fuchs.
L'élèvement érotique dans la

caricature 300 grav. frs. 25.

par INTIMA, Genève. 228)

Freilich! Dann verlangen Sie
gratis und verschlossen meine
illustr. Preisliste Nr. 120 über
alle sanitären Bedarfsartikel u.
Gummiwaren. Giösste Auswahl.
P. Hübscher, Sanitäts- u.
Gummiwaren-Geschäft. Seefeldstrasse

98, Zürich 8. 2134

Damen
Diskr. Ratschläge.

Postlach 17503

Fusteiie, Genf.

2200

:RAS:
Beste

Schuh-Creme

Frauenschutz l
Sicher, angenehm, billig,

sowie diskreten Bat betr.
hygienische Produkte durch

Gass 6303, Rhone, Gent. 2281

+Dnmen+
Ratschläge diskret. Postfach
1417, Wipklngen, Zürich 6.

ist überall beliebt und sehr
originell. Das Wetter in 18
bis 22 Stund. voraussagend.
Der sehr billige Preis von

nur 1.50
inkl. Porto sollte die
Anschaffung jedermann
ermöglichen. Versand gegen
Nachn. od. Voreinsendung
des Betrages durch G. S.
Baltenberger. Mor-
gartenstr. 26, Zürich 4.

Visitenkarten JiS,
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei, Zürich

Der Solrcn*)
Sin Studentenftreich

ÎDie Caternen roaren fchon eine 2öeile ange3ün-
det. Sroifchen Sahnhof und Candesmufeum
erfcheint eine feltfame ©ruppe und beroegt fich gegen
die große Srücke. 2Sir gehen mit einigen andern
näher und folgen unroillkürlich in gemeffener
(Entfernung dem ßäuflein 21Zenfchen, roelches immer
größer und 3uletjt ein ßaufen roird. $n deffen
21Iltte fchreiten graoitätifch fechs oder acht
Studenten, auf ihren Schultern einen langen und
dicken Salken im ©leichfehritt tragend, roie etroa
einen Sarg. s roirkt ungeheuer komifch, die
ßerren in feinen Liebedienern, mit kecken Slütjen
und ßandfehuhen an den kleinen ßänden, auf den
Schultern das grojje Ungetüm, 2Ran lacht leife
da3u und ift neugierig, roas mit dem Salken noch
roerden foll. Seim Ueberfchreiten des ©eleifes
muß ein Sramroagen ein bißchen roarten; der
Sührer klopft ungeduldig auf den Sagel am Soden,
dajj es drohend fchellt; bei der darauffolgenden
Schroenkung muf) das mitlaufende Publikum in
großem Sogen feine 2<öpfe in Sicherheit bringen.

21m anderen finde der Srücke gibt es einen
ßalt. Sa fteht ein !J3oli3ift, der feine grau be-

*) 2ius dem luftigen Such .."K u r 3 e 2B e i 1 e" oon (£.
9? ü e g g Kedaktor, 25interthur. ßuggenberger fagt oon dem
Süchlein, es fei mit köstlicher Gigenart gefchrieben. (£s hat
denn auch in kurjer 3elt die dritte 2luf!age erlebt und überall
feinen ßumor roirken laffen. s Ift ju beziehen Im Serlag
oon ©efchroifter Siegler. 2Binterthur, und koftet 3 Sr.

handfehuhte Sechte ausftreckt und gefragt hat:
2Sas roollen fie mit dem Salken, meine ßerren?"

.2Slr roollen ihn nach ßaufe tragen." Sragen
Sie den Salken lieber roieder dahin, roo Sie ihn
roeggenommen haben!" (Entfchuldigen Sie, das
ift unfer Salken ..." Suchen Sie fich einen
Sümmeren für folche SSItje; roohin gehört der
Salken?!" 2Sie fchon gefagt, der Salken
gehört uns ..." papperlapapp. und nun keine
Sifematenten mehr. Ser Salken roird dahin 3urück-
getragen, roo Sie ihn roeggenommen haben, und
3roar fofort." 2Sir bitten ebenfo höflich als
dringend: Ser Salken ift unfer Salken, und roir
können ihn hintragen, roo rolr roollen I" Sun,
roir roerden ja fehen; folgen Sie mir auf die
2ZSache!" Sas hat geroiß gar keinen Sroeck,
der Salken ." Suf dieSSache follen Sie
mir folgen, oerftanden!?" Sanu, roenn Sie's
denn durchaus haben roollen, roarum nicht ."
Und er fchreitet ooran und fie folgen ihm ftill das
lange Quai hinauf, hinter fich einen 2<lumpen oon
Neugierigen.

Sor der 2Sache roird der Salken oorfichtig
polternd auf dem Srottoir abgelegt: die Sräger
folgen dem ^3oli3eimann hinein. Ser Kommandant

läfjt fich berichten und fpricht: Sehmen Sie
Sernunft an, meine ßerren; roenn Sie den Salken
nicht feinem rechtmäßigen (Eigentümer reftltuieren,
fo muß ich Sie roegen (Eigentumsfchädigung, eoen-
tuell noch roegen Suheftörung beftrafen."

Sber, ßerr SJachtmelfter, die rechtmäßigen
(Eigentümmer, das find roir ja felber. Sitte ."

und einer überreicht dem ©eroaltigen eine regelrechte

Quittung oom Sauunternehmer Soundfo,
darüber, daß die ßerren Studenten den Salken
oon ihm gekauft und bar be3ahlt haben.

Ser 2öachtmeifter lieft und beißt die Sähne
3ufammen.

3a, fehen Sie, ßerr 2öachtmeifter, da haben
roir doch das Secht, das bißchen ßol3 3U tragen,
roohin es uns beliebt. 2Sir haben es gan3 ftill
getan, roie könnte man da oon Suheftörung reden?"

3a, doch, aber Sie erregen eben damit
kuffehen, oerurfachen Aufläufe, Sufammenrottungen,
Serkehrsftörungen ."

Sber bitte, dann forgen Sie eben dafür, daß
die guten Ceute ihrer 2Sege gehen, ftatt uns nach-
3ulaufen ."

Sie find mir die rechten Schlaumeier ; roiffen
Sie roas: 3ch laffe Sie jetjt 3hre 2Sege gehen;
aber ich oerlaffe mich auf 3hre Sernunft. Sie
roerden ja roohl felber roiffen, roie roeit man in
folchen Sachen gehen darf. Sür alle fchlimmen
Solgen find Sie mir oerantroortlich. Sdieu, meine
ßerren !"

Sdieu, ßerr 2Sachtmeiffer!"
Sllttlerroeile hat fich das Sublikum oerlaufen.

Sach kur3er Serftändigung nehmen die Studenten
den Salken roieder auf ihre Schultern und tragen
ihn mäuschenftill roeiter, über die nächfte große
Srücke. Ser Srupp der Segleiter fängt roieder
an 3U roachfen. Sei den dunklen 2inlagen fteht
roieder ein SoÜ3ift. der langfam näher kommt.
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Ver Sàn*1
Ein Stuckenlenslreick

Die Laternen waren scbon eine Weile angezün-
ciet. Jwiscben Babnbos unö Lanöcsmuseurn er»
scbeint eine seilsame Gruppe unö bewegt sicb gegen
öie große Brücke. Wir geben mit einigen anöern
näker unö folgen unwMkürlick in gemessener
Entfernung öem kZäuflein Nlenscben, welckes lmmer
größer unö zuleht ein Kausen wirö. In öessen
Alitle scbreiten gromtäiiscb secbs oöer ackt
Stuclenten, aus ikren Scbultern einen langen unö
öicken Balken im Gieicbscbrilt tragenö. wie etwa
einen Sarg. Es wirkt ungekeuer komisck. öie
kZerren in seinen lleberziebern, mit kecken Mühen
unö Kanöscbuken an öen kleinen Käncien, auf öen
Scbultern öas große Ungetüm. Alan lackt leise
öazu unö isi neugierig, was mit öem Balken nock
weröen so». Beim Uebe^sckreiten öes Geleises
muß ein Tramwagen ein bißcben warten: öer
Sübrer kiopst ungeöulöig aus öen ?lagel am Boöen,
öaß es örobenö sckellt: bei öer öaraussolgenöen
Sckwenkung muß öas miilausenöe Publikum ln
großem Bogen seine ?<öpfe ln Sicberkeit bringen.

Am anöeren Enöe öer Brücke gibt es einen
Kalt. Da siekt ein Polizist, öer seine grau de-

") 2Ius cl-rn lustigen Duck ..A u r z e Weile" von C.

seinen rzumor wirken lassen. Es ist zu dezieken im Äerlag

banösckukte Reckte ausstreckt unö gefragt kat:
Was wollen ste mit öem Balken, meine Kerren?"

.Wir wollen ibn nack Kause tragen." Tragen
Sie öen Balken lieber wieöer öakin, wo Sie Ikn
weggenommen kaben!" Entscbulölgen Sie, öas
Ist unser Balken ..." Sucben Sle stck einen
Dümmeren sür soicke Wihe: wokin gekört öer
Balken?!" Wie sckon gesagt, öer Balken ge-
kört uns ..." Papperlapapp. unö nun keine
Sisemotenten mekr. Der Balken wirö öakin
zurückgetragen, wo Sie ikn weggenommen kaben, unö
zwar sofort." Wir bitten ebenso böstick als
öringenö: Der Balken ist unser Balken, unö wir
können ikn kintragen, wo wir wollen!" Nun,
wir weröen ja seken: folgen Sle mir auf öie
Wacke!" Das kat gewiß gar keinen 5Zweck,
öer Balken ." Aus öie Wacbe solien Sie
mir folgen, verstcmöen!?" Aanu, wenn Sie's
öenn ciurckaus baben wollen, warum nickt ."
Unö er sckreitet voran unö ste folgen ikm still öas
lange Quai binaus, binler stck einen Alumpen von
Neugierigen.

Bor öer Wacke wirö öer Balken vorsicktig
polternö auf öem Trottoir abgelegt: öie Träger
folgen öem Polizeimann kinein. Der Aomman-
öant läßt stck berickten unö spricht: Aekmen Sie
Bernunst an. meine Kerren: wenn Sie öen Balken
nickt seinem recktmäßigen Eigentümer restituieren,
so muß ick Sie wegen Eigentumssckäöigung, eventuell

nock wegen Rukeflörung bestrafen."
Aber, Kerr Wacktmeister. öie recktmäßigen

Eigeniümmer. öas stnö wir ja selber. Bitte ."

unö einer überreicbt öem Gewaltigen eine regelreckte

Quittung vom Bauunternebmer Sounöso,
öarüber, öaß öle Kerren Stuöenten öen Balken
von ikm gekaust unö bar bezaklt kaben.

Der Wacktmeister liest unö beißt öie Jäbne
zusammen.

Ia, seken Sie, Kerr Wacktmeister, öa kaben
wir öocb öas Recbt, öas bißcben Kolz zu tragen.
wokin es uns beliebt. Wir baben es ganz still
getan, wie könnte man öa von Rubestörung reöen?"

Ia, öock, aber Sie erregen eben öamit Auf-
seken. verursacben Ausläuse, ^Zusammenrottungen,
Aerkekrsstörungen ."

Ader bitte, öann sorgen Sie eben öafür, öaß
öle guten Leute ikrer Wege geken. statt uns naâi-
zulaufen ."

Sie stnö mir öie recklen Scklaumeier : wissen
Sie was: Ick lasse Sie jeht Ikre Wege geken:
aber ick verlasse mick auf Ibre Vernunft. Sie
weröen ja wokl seider wissen, wie weit man in
solcken Sacken geken öars. Tür alle sckllmmen
Solgen sinö Sie mir verantwortiick. Aöieu, meine
Kerren!"

Aöieu, Kerr Wacktmeister!"
Mittlerweile kat stck öas Publikum oerlaufen.

Rack kurzer Derstänöigung nebmen öle Stuöenten
öen Balken wieöer aus ikre Sckuitern unö tragen
ikn mäusckenstill weiter, über öie näckste große
Brücke. Der Trupp öer Begleiter fängt wieöer
an zu wacksen. Bei öen öunkien Anlagen stekt
wieöer ein Polizist, öer longsam näker kommt.
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